
ALLES AUS EINER HAND:

Auf der sicheren Seite: 

SCHULUNG UND  
UNTERWEISUNG

Viele Unfälle mit Arbeitsbühnen und anderen Maschinen entstehen durch Bedienfehler aufgrund von 
mangelnder Fachkunde oder Leichtsinn. Vermeiden Sie Unfälle und lassen Sie sich und Ihre Mitarbeiter 
gemäß DGUV-Grundsätzen und anerkannten Normen schulen und unterweisen!

4 Unsere Schulungen vermitteln Theorie- und Praxiswissen im Umgang mit den unterschiedlichen Maschinen, sodass 
Sie und Ihre Mitarbeiter sicher im Arbeitsalltag damit arbeiten können.

4 Die Schulungen finden bei uns in Blankenheim oder aber auch bei Ihnen im Betrieb als Inhouse-Schulung statt.
4 Wir bieten neben den Grundausbildungen auch die gesetzlich geforderten Jahresunterweisungen an.
4 Kombischulungen (z.B. Arbeitsbühnen & Telestapler) sind ebenfalls möglich.
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4  M A SCH I N ENUMZÜG E & PARTERREARBE ITEN
4 BERGUNGS - & ABSCH LEPPD I EN ST 
4�WERK STAT T & VOR- ORT-SERV ICE 

HU/SP/UV V- PRÜFUNG EN 
HYDR AUL I K SCH L AUCH -SERV ICE



BEDIENER VON HUBARBEITSBÜHNEN

gemäß DGUV Grundsatz 308-008 und ISO 18878

Im Rahmen der Ausbildung werden folgende Themen 
behandelt:

THEORETISCHE AUSBILDUNG:

	` Rechtliche Grundlagen und Regeln der Technik

	` Aufbau, Funktion und Einsatzmöglichkeiten verschiedener 
Bauarten

	` Betrieb allgemein

	` Übernahme und Transport der Maschine

	` Aufstellung/Inbetriebnahme der Maschine am Arbeitsort

	` Arbeiten mit der Maschine

	` Prüfung

	` Unfallgeschehen

	` Sondereinsätze

PRAKTISCHE AUSBILDUNG

	` Einweisung an der Hubarbeitsbühne

	` Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung

	` Standsicherer Aufbau (nur bei Geräten mit Abstützung)

	` Standsicheres Verfahren  (ohne Abstützung)

	` Einüben der Steuerfunktionen

	` Einüben des Notablass

Der Teilnehmer erlangt durch eine Prüfung die Befähigung 
zum Bedienen von Hubarbeitsbühnen der nachfolgenden 
Kategorien:

	` 1a (statisch vertikal):  
Senkrecht-Personenlifte (mit Stützen)

	` 1b (statisch Boom): 
Selbstfahrende Auslegerarbeitsbühnen mit Stützen,  
Anhänger- & LKW- Arbeitsbühnen

	` 3a (mobil vertikal): 
Scherenarbeitsbühnen & Senkrecht-Personenlifte 

	` 3b (mobil Boom): 
Selbstfahrende Gelenk- & Teleskoparbeitsbühnen

 Schulungsdauer: 1 Tag 

  Schulungsort: Kurth Schulungszentrum Blankenheim 
oder Inhouse beim Kunden
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AUF DER S ICHEREN SEITE



BEDIENER VON ERDBAUMASCHINEN 

gemäß DGUV Vorschrift 1 und DGUV Regel 100-500 Kap. 2.12

Im Rahmen der Ausbildung werden folgende Themen 
behandelt:

THEORETISCHE AUSBILDUNG:

	` Rechtliche Grundlagen und Regeln der Technik

	` Aufbau, Funktion und Einsatzmöglichkeiten verschiedener 
Bauarten

	` Betrieb allgemein

	` Inbetriebnahme der Maschine am Arbeitsort

	` Arbeiten mit der Maschine

	` Prüfung

	` Unfallgeschehen

	` Sondereinsätze

PRAKTISCHE AUSBILDUNG

	` Einweisung an der Erdbaumaschine

	` Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung

	` Einüben der Steuerfunktionen

	` Standsicherheit

	` Umgang mit Last

Der Teilnehmer erlangt durch eine Prüfung die Befähigung 
zum Bedienen von Erdbaumaschinen.

 Schulungsdauer: Ausbildungsabhängig 

  Schulungsort: Kurth Schulungszentrum Blankenheim 
oder Inhouse beim Kunden
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SCHULUNG UND UNTERWEISUNG



BEDIENER VON FLURFÖRDERZEUGEN („STAPLERSCHEIN“) 

gemäß DGUV Grundsatz 308-001 und DGUV-Vorschrift 68

Im Rahmen der Ausbildung werden folgende Themen 
behandelt:

THEORETISCHE AUSBILDUNG:

	` Rechtliche Grundlagen und Regeln der Technik

	` Aufbau, Funktion und Einsatzmöglichkeiten verschiedener 
Bauarten

	` Betrieb allgemein

	` Inbetriebnahme der Maschine am Arbeitsort

	` Arbeiten mit der Maschine

	` Prüfung

	` Unfallgeschehen

	` Sondereinsätze

PRAKTISCHE AUSBILDUNG

	` Einweisung am Flurförderzeug

	` Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung

	` Einüben der Steuerfunktionen

	` Standsicherheit

	` Umgang mit Last

Der Teilnehmer erlangt durch eine Prüfung die Befähigung 
zum Bedienen von Flurförderzeugen der nachfolgenden 
Ausbildungsstufen:

	` Stufe 1: 
Allgemeine Ausbildung

	` Stufe 2: 
Ausbildung mit speziellen Flurförderzeugen

 Schulungsdauer: 1 Tag (Stufe 1) 

  Schulungsort: Kurth Schulungszentrum Blankenheim 
oder Inhouse beim Kunden
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BEDIENER VON TELESKOPSTAPLERN   

gemäß DGUV Grundsatz 308-009 

Im Rahmen der Ausbildung werden folgende Themen 
behandelt:

THEORETISCHE AUSBILDUNG:

	` Rechtliche Grundlagen und Regeln der Technik

	` Aufbau, Funktion und Einsatzmöglichkeiten verschiedener 
Bauarten

	` Betrieb allgemein

	` Aufstellung/Inbetriebnahme der Maschine am Arbeitsort

	` Arbeiten mit der Maschine

	` Prüfung

	` Unfallgeschehen

	` Sondereinsätze

PRAKTISCHE AUSBILDUNG

	` Einweisung am Teleskopstapler

	` Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung

	` Standsicherer Aufbau (nur bei Geräten mit Abstützung)

	` Standsicheres Verfahren  (ohne Abstützung)

	` Einüben der Steuerfunktionen

	` Einüben des Notablass (sofern vorhanden)

	` Umgang mit Last

Der Teilnehmer erlangt durch eine Prüfung die Befähigung 
zum Bedienen von Teleskopstaplern der nachfolgenden 
Qualifizierungsstufe.

	` Stufe 1: 
starrer Aufbau, Gabelzinken, Ladeschaufel, Lasthaken

	` Stufe 2a: 
drehbarer Oberwagen

	` Stufe 2b: 
Einsatz als Hubarbeitsbühne

 Schulungsdauer: Ausbildungsabhängig 

  Schulungsort: Kurth Schulungszentrum Blankenheim 
oder Inhouse beim Kunden
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SCHULUNG UND UNTERWEISUNG



BEDIENER VON LADEKRANEN/ANHÄNGERKRANEN/MINIKRANEN 

gemäß DGUV Grundsatz 309-003

Im Rahmen der Ausbildung werden folgende Themen 
behandelt:

THEORETISCHE AUSBILDUNG:

	` Rechtliche Grundlagen und Regeln der Technik

	` Aufbau, Funktion und Einsatzmöglichkeiten verschiedener 
Bauarten

	` Betrieb allgemein

	` Einrichtungen zur Lastenaufnahme im Hebezeugbetrieb

	` Sicherheitseinrichtungen

	` Arbeiten mit dem Kran

	` Prüfung

	` Unfallgeschehen

	` Sondereinsätze

PRAKTISCHE AUSBILDUNG

	` Einweisung am Kran

	` Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung

	` Anschlagen, Absetzen und Verfahren von Lasten

	` Einüben der Steuerfunktionen

	` Auswahl der richtigen Anschlagmittel

Der Teilnehmer erlangt durch eine Prüfung die Befähigung 
zum Bedienen von Ladekranen, Anhängerkranen und/
oder Minikranen.

 Schulungsdauer: Ausbildungsabhängig 

  Schulungsort: Kurth Schulungszentrum Blankenheim 
oder Inhouse beim Kunden
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BEDIENER VON HALLEN- UND PORTALKRANEN  

gemäß DGUV Grundsatz 309-003

Im Rahmen der Ausbildung werden folgende Themen 
behandelt:

THEORETISCHE AUSBILDUNG:

	` Rechtliche Grundlagen und Regeln der Technik

	` Aufbau, Funktion und Einsatzmöglichkeiten verschiedener 
Bauarten

	` Betrieb allgemein

	` Einrichtungen zur Lastenaufnahme im Hebezeugbetrieb

	` Sicherheitseinrichtungen

	` Arbeiten mit dem Kran

	` Prüfung

	` Unfallgeschehen

	` Sondereinsätze

PRAKTISCHE AUSBILDUNG

	` Einweisung am Kran

	` Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung

	` Anschlagen, Absetzen und Verfahren von Lasten

	` Einüben der Steuerfunktionen

	` Auswahl der richtigen Anschlagmittel

Der Teilnehmer erlangt durch eine Prüfung die Befähigung 
zum Bedienen von Hallen- und Portalkranen.

 Schulungsdauer: 1 Tag 

  Schulungsort: Inhouse beim Kunden
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ALLES AUS EINER HAND: WWW.KURTH-EIFEL.DE

Kurth Autokrane GmbH & Co. KG

Mülheimer Heide 15 · 53945 Blankenheim · 0 24 49 / 91 77 6-0 · info@kurth-autokrane.de

AUF DER SICHEREN SEITE:  
SCHULUNG UND UNTERWEISUNG

4 Bei den praktischen Ausbildungen müssen die Teilnehmer  
entsprechende Persönliche Schutzausrüstung (PSA) tragen.

4 Bei Schulungen im Schulungszentrum Blankenheim werden  
den Teilnehmern Getränke und Frühstück/Mittagessen  
zur Verfügung gestellt.

4 Die Teilnehmer erhalten nach bestandener Prüfung ein  
Zertifikat und einen Bedienerausweis im Scheckkarten- 
format (mit Lichtbild).

4 Alle Schulungen sind auch als Jahresunterweisungen  
möglich – die Schulungsdauer reduziert sich dabei.

4 Schulungstermine & Preise erhalten Sie bei  
Herrn Andreas Kratz oder Herrn Simon Jung.

INFO


